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 Einnahmen und Ausgaben von Weltweit e.V.: 

 

Zu Anfangs unserer Jahresrückschau wie immer die Finanzen. Es sah im Frühjahr so aus, also würde 

die Corona Pandemie auch unsere Vereinsarbeit lahm legen. Aber sowohl unsere Projekte im Ausland 
als auch solche in Deutschland konnten weitergeführt werden, und dementsprechend gab es auch 

Bewegung auf unserem Vereinskonto, durchaus vergleichbar mit dem Jahr zuvor.  

Aus dem Kontoeingang wird ersichtlich, dass wir in 2020 vier neue Förderpartner für Projekte in 
Mosambik, Tansania und Peru gewinnen konnten. Mit der Conservation, Food and Health Foundation 

(CFH) ist darunter auch zum ersten Mal eine nicht-deutsche Stiftung. Über den Hessen Fonds und die 

GIZ bzw. CIM haben wir Projektmittel aus dem Topf des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit bezogen. Sehr erfreulich ist auch die erstmalige Projektförderung durch die Wilo 

Foundation. Die Wilo Group ist ein weltweit führender Hersteller von Pumpen, weshalb die Wilo 

Foundation vornehmlich Wasserprojekte unterstützt.  

Ebenfalls erwähnenswert ist die Tatsache, dass wir tatsächlich Geld von Amazon über dessen 
AmazonSmile Programm erhalten haben. Es sind zwar insgesamt nur ca. 30 Euro, aber Kleinvieh 

macht auch Mist. Wir wollen niemanden zum überflüssigen Konsum bewegen und würden es generell 

begrüßen, wenn kleinere und vor allem sozialere online Verkaufsplattformen anstelle von Amazon 
genutzt werden. Wer der Versuchung jedoch nicht widerstehen kann, ist herzlich eingeladen, seinen 

und ihren online Einkauf über AmazonSmile zu tätigen, denn hier gehen 0,5% des Umsatzes an vom 

Käufer bestimmte gemeinnützige Organisationen. Die Produktauswahl ist exakt die gleiche wie auf 

der herkömmlichen Plattform. Zur Vorauswahl findet man uns unter diesem Link: 
https://smile.amazon.de/ch/46-250-80419 

  
 

Eingang aufs Konto: 
     

       

       1.1. Übertragenes Vermögen aus 2019 
  

5266.85 

19.2. AmazonSmile  
   

13.90 

30.3. Schmitz Stiftungen: 100-5-1- 
  

3000.00 

12.6. CFH Foundation - Mosambik Projekt 
  

16756.18 

4.5. AmazonSmile  
   

5.58 

30.7. HIH Fonds: 47/20/26 
   

4000.00 

12.8. AmazonSmile  
   

6.44 

25.8. Wilo Foundation: Mtae Water Project Tanzanai 
 

4800.00 

30.9. HCC - HMWEVW - Mosambik Projekt 
  

5654.93 

2.10. DAAD - Summer Academy 2020 
  

16354.00 

16.10. GIZ - Peru Projekt 
   

399.00 

16.10. GIZ - Peru Projekt 
   

3530.00 

13.11. AmazonSmile  
   

12.12 

7.12. Universität Siegen: R#01-20 DAAD Expert Seminar 
 

4200.00 

28.12. EWS Schönau: Start N'Light Projekt Sierra Leone 
 

10000.00 

 
Mitgliedsbeiträge, Einzelspenden 

  
2222.00 

       

      
76221.00 

       

 

https://wilo.com/
http://www.wilo-foundation.de/
https://www.amazon.de/gp/f.html?C=1TGQA6WV5XA5I&K=10H5Y3X62YO47&M=urn:rtn:msg:20190521160849f7d127ebb8954bef800e03497fb0p0eu&R=2NEBSS89VTIKN&T=C&U=https%3A%2F%2Fsmile.amazon.de%2Fch%2F46-250-80419%3Fref_%3Dpe_3223381_375993261&H=IGP2QWDJOA90C0Z2VEXD76E5B60A&ref_=pe_3223381_375993261


Abgang vom Konto: 
     

       3.2. Sandra Buch, Honorar Summer Academy 2019 
 

160.00 

18.2. EPN Hessen Beitrag 
   

30.00 

20.2. Überweisung Tanzania: 100-5-1 
  

634.00 

3.3. HISCOX SA - Haftpflichtversicherung 
  

416.50 

14.4. Überweisung Tanzania: 100-5-1 
  

4034.00 

19.5. Sienersoft - Camtasia software Lizenz 
  

214.20 

19.9. EPN Hessen Beitrag 
   

60.00 

6.7.  Überweisung Tanzania: Imkerei Unterstützung 
 

584.00 

10.7. Überweisung Zanzibar: PPIZ  
  

334.00 

12.8. Step Systems GmbH: Equipment Mosambik Projekt 
 

2291.00 

12.8. Konica Minolta Sensing Europe: Equipment Mosambik Projekt  2436.00 

26.8. Überweisung Holland/Tanzania: Mtae Water Project 4800.00 

21.9. Marie Wellenbeck - Honorar Summer Academy 2020 1000.00 

5.10. Waldo Soto - Honorar SA 2020 
  

2240.00 

5.10. Dorothy Estrada - Honorar SA 2020 
  

880.00 

9.19. Meik Nowak - Honorar SA 2020 
  

1440.00 

9.10. 2811 UG - Honorar SA 2020 -Malu Landaberia  
 

2240.00 

13.10. Marie Wellenbeck - Honorar Summer Academy 2020 1000.00 

13.10. Jakob Herrman - Erstattung Equipmentkosten Mosambik Projekt 1567.40 

19.10. Sandra Buch, Honorar Summer Academy 2020 
 

320.00 

19.19. Kajo Stelter: Honorar SA 2020 
  

880.00 

22.10. Überweisung Mosambik: Mosambik Projekt 
 

6834.00 

26.10. BluoVerda - Software Lizenzen SA 2020 
 

370.00 

30.10. Sonja Schwar - Honorar SA 2020 
  

480.00 

30.10. Energypedia Consult - Honorar SA 2020 
 

960.00 

30.10. Julia Diehl - Honorar SA 2020 
  

640.00 

30.10. Stephen Wagner - Honorar SA 2020 
  

1600.00 

30.10. Kajo Stelter: Honorar SA 2020 
  

2304.00 

16.11. Überweisung Tansania- Ibrahim H. DAAD Alumni Seminar 518.00 

16.11. Überweisung Peru- Jorge Arias GIZ/CIM Peru Project 2356.00 

23.11.  Jakob Herrmann: Honorar Projektmanagment Mosambik Projekt 700.00 

23.11.  Kajo Stelter: Honorar Projektmanagement Mosambik Projekt 150.00 

3.12. Überweisung Tansania- Ibrahim H. DAAD Alumni Seminar 542.50 

22.12. Kajo Stelter: Honorar DAAD Expert Seminar 
 

2496.00 

30.12. Überweisung Tansania- Ibrahim H. DAAD Alumni Seminar 318.00 

30.12. Überweisung Transferwise Ltd. : Peru Projekt 
 

632.49 

 
Bankgebühren: 

   
114.40 

 
Servergebühren: 

   
59.00 

       

      
48635.49 

 
       

 
 

 

 



 Projektmanagement Workshops 

 

In der zweiten Jahreshälfte haben wir wieder mehrere Workshops organisiert bzw. daran mitgewirkt, 
die wie die Jahre zuvor vom Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) voll finanziert 

wurden. Anfang September fand ein Workshop zu sozialem Unternehmertum in Duisburg statt, das 

unter Mitwirken von uns durch den Life Learning Development e.V. veranstaltet wurde, dessen 
Gründer Ibrahim Muritala wir im Jahr zuvor bei einem unserer Seminare in Frankfurt kennen gelernt 

haben. Dieser Workshop konnte sogar noch physisch gehalten werden, wobei wir an der einen oder 

anderen Stelle etwas gegen die Abstands- und Hygieneregeln verstoßen haben – eigentlich permanent.  

Es folgte direkt im Anschluss unsere zweite Projektmanagement Sommerakademie, die online an 25 
Tagen stattfand. Von Seiten des DAAD wurden wir bzw. unser Partner BluoVerda dazu aufgefordert 

noch vor Jahresende einen weiteren GIS – open source software Workshop online abzuhalten, was in 

Kooperation mit der TU Dresden im November geschah. Dieser Kurs war der gleiche, wie der den wir 
schon im Juni gegeben hatten, nur das er von 3 auf 5 Wochen verlängert wurde, um es Teilnehmenden 

einfacher zu machen, den geballten Inhalt auch zu bewältigen.  

Alle Workshops samt den Evaluierungen durch die Teilnehmenden sind auf unserer Webseite 
aufgelistet. Zusammenfassend kann man sagen, dass es eine Freude und natürlich auch enorme 

Erleichterung ist, diese Seminare zusammen mit unseren Partnern BluoVerda e.V. und LLD e.V. 

auszurichten. Wir danken für diese fruchtbare Zusammenarbeit.  

 

  
 

 

 Klima|Zukunft|Sommer|Camp in Hofheim 

 

In der letzten Schulferienwoche im August fand eine besondere Bildungsveranstaltung für Schüler 

zwischen 12 und 15 Jahren in Hofheim bei Frankfurt statt. 14 Schüler*innen hatten eine Woche Zeit, 
um Lösungen für ein dringliches Klimaproblem in ihrer Stadt zu entwickeln. Die Woche wurde 

zusammen mit unseren Partnern 2811 UG, GeWissenSchaffen e.V., Ecokids UG und der Clèment 

Stiftung veranstaltet. Einen Bericht dazu findet sich auf unserer Webseite hier.  

 

  

https://lldev.org/
bluoverda.org
https://welt-weit.org/workshops-2/
https://welt-weit.org/wp-content/uploads/2021/01/Summer-camp-DE-final.pdf


 

 

 Water Management Academy: 2. DAAD Expert Seminar in Tansania „Access to Water“ 

 
Letztes Jahr fand das erste DAAD Experten Seminar in den Usambara Bergen in Tansania statt, bei 

dem über 20 ehemalige DAAD Stipendiaten gemeinsam mit den Betroffenen vor Ort nach einer 

Lösung der schlecht entwickelten Wasserversorgung in der Region gesucht haben. Dieses Jahr ging es 
in die zweite Runde, und es wurde bis zum letzten Augenblick mit der Entscheidung gewartet, das 

Seminar in gleicher Weise an gleicher Stelle fortzusetzen. Aus bekannten Gründen war das nicht 

möglich, weshalb wir gemeinsam mit 2811 den Organisator der Uni Siegen davon überzeugt haben, 

eine Hybridveranstaltung daraus zu machen: mit den lokalen Stakeholdern versammelt vor Ort und 
den internationalen Alumni online dazu geschaltet. Unser alter Freund und tansanischer Projektleiter 

Ibrahim Hussein hat gemeinsam mit dem Wahltansanier Herman in der MamboViewPoint Lodge eine 

Reihe spannende Zusammentreffen organisiert, während Waldo und Malu von 2811 einen dermaßen 
guten Regieplan ausgearbeitet haben, dass kurzer Hand entschlossen wurde, das Ganze in eine „Water 

Management Academy“ zu taufen, die hoffentlich bald und oft auf der ganzen Welt wiederholt werden 

kann. Das hybride Konzept in Kombination mit dem Thema ist zukunftsweisend, und wir sind Stolz 
bei der Geburt dabei sein zu dürfen.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Wilo Foundation, deren Förderung in Kombination mit den 

Mitteln des DAAD maßgeblich zu einem Zwischenerfolg in diesem großen Vorhaben beigetragen hat. 

  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 Start N’Light Energieprojekt in Sierra Leone 

 

Das Vorhaben von Mohamed Jah hat im Dezember eine weitere Förderung von der EWS Schönau 
erhalten. In diesem Jahr soll diese genutzt werden, um ein größeres Schulungszentrum für ca. 80 

Auszubildende zu bauen, so dass junge Frauen und Männer mit unterschiedlichen Grundkenntnissen 

parallel in vier Klassenräumen unterrichtet werden können. Außerdem ist geplant, die durch 
Solarstrom bewässerte Ackerfläche auf ca. 1,2 Hektar zu vergrößern. Des Weiteren sollen qualitativ 

nachhaltige Maschinen zur Nachernteverarbeitung angeschafft werden.  



Wir möchten Mohamed in der Beantragung weiterer Förderung sowie der Vernetzung zu 

internationalen Partnern behilflich sein. Sobald es die Situation wieder erlaubt, werden wir zusammen 

mit unserem Mitglied Alpha Kaloga in Conakry das Start N’Light Projekt besuchen. Der 
Abschlussbericht des letzten Projektjahres findet sich auf unserer Webseite. 

 

 

   
 

 

 Mosambik Projekt: landbauliche Maßnahmen gegen die Bodenversalzung von Maputos 

Gemüsegärten 
 

Es ist nicht leicht einen Titel für dieses Projekt zu finden, der weniger wissenschaftlich klingt. Was 

wohl daran liegt, dass Jakob Hermann und sein Partner Matias Siueia Júnior dieses Projekt auf 
Basis grundsolider Agrarwissenschaft geplant haben. Im September ist Jakob nach Mosambik 

geflogen, um dort seine Stelle bei der GIZ anzutreten. Das Projekt, das er in seiner freien Zeit 

zusammen mit Matias betreut, hat kurze Zeit später offiziell begonnen. Es wurden erste Workshops 
mit den Partnern veranstaltet und Bodenproben genommen.  

Wir freuen uns, dass neben dem Hand in Hand Fonds, der CHF Foundation nun auch das Land Hessen 

dieses Projekt unterstützt. Auf unserer Webseite finden sich nähere Informationen.  

 

  
 

 
 

 

 

 
 

 

https://welt-weit.org/projekte/pilotprojekt-elektrifizierung-des-laendlichen-raums-west-afrikas-mit-solarenergie/
https://welt-weit.org/bodenversalzung-von-maputos-gemuesegaerten-mosambik/


 Covid-19 Hygieneprojekt in Peru 

 

Mit Sondermitteln des CIM (Centrum für Migration und Entwicklung) konnten wir in 
Zusammenarbeit mit BluoVerda e.V. einer Schule für Kinder mit Autismus und Down Syndrom 

helfen, ein Hygienekonzept zu entwickeln, das es hoffentlich ermöglicht, die seit Mitte des 

vergangenen Jahres geschlossene Schule Cerrito Azul in Lima bald wieder zu öffnen. Mariana Vidal 
aus Dresden leitet dieses Projekt, denn sie kennt die Gründer von Cerrito Azul, Jorge und Mariela, 

persönlich. Aus den Mitteln der CIM wurden Sanitärbedarfe gedeckt und für die Kinder verständliche 

Poster entwickelt. Ganz herzliche Hilfe haben wir von Lehrern der Hans Thoma Schule in Oberursel 

erhalten, mit denen wir einen digitalen Austausch organisiert haben.   

 

  
 

 

 

 Aufforstungs- und Bienenprojekte in Tansania 

 

Alle Projekte lokaler Initiativen, die Ibrahim Hussein betreut, wurden im letzten Jahr offiziell beendet. 
Das bedeutet natürlich nicht, dass damit das Engagement und die Aktivitäten ein Ende gefunden 

haben, sondern nur dass die offiziellen Projektphasen, für die die Projekte eine Förderung erhalten 

hatten, in 2020 abgeschlossen wurden. Der Abschlussbericht für das Projekt mit stärkerem Fokus auf 
Bienenhaltung findet sich auf unserer Webseite, während der Bericht des Projektes in den Usambara 

Bergen und stärkerem Fokus auf Aufforstung kurz vor seiner Fertigstellung steht und in Kürze hier 

veröffentlicht wird. Ibrahim hat einen sehr guten Job gemacht. Sein Talent ist es, die richtigen Leute 

zu finden und mit einzubinden. Wir stehen jederzeit bereit, ihm bei der Verwirklichung von Folge- 
oder von neuen Projekten zu unterstützen.  

 

  

 

 

 

 
 

https://welt-weit.org/wp-content/uploads/2020/12/2020-Abschlussbericht-100-5-1-F25.pdf
https://welt-weit.org/projekte/aufforstung-und-imkereiproject-in-lushoto/


   
 

 

 Weltweits erste Praktikantin 

 

Seit Anfang November bis Ende Februar beschäftigt Weltweit e.V. zum ersten Mal eine 
Praktikantin. Sabrina Ibrahim hat uns während des Social Entrepreneurship Workshops in 
Duisburg kennen gelernt und einige Wochen später ihr Praktikum bei uns begonnen. Sie studiert 
Sustainable Development Management (M.A) an der Rhine-Waal University of Applied Sciences. 
Obwohl wir ausschließlich im Homeoffice Modus kommunizieren,  ist Sabrina eine große 
Unterstützung, und es ist eine Freude mit ihr zusammen zu arbeiten. Leider sind wir noch nicht 
auf dem Level, dass wir ein Praktikumsgehalt zahlen können, aber hoffentlich ändert sich das 
irgendwann in der Zukunft.  
 

 
 
  
,  

 Social Media 

 

Vermehrt wurde auf den Mitgliederversammlungen der Wunsch geäußert, einen anständigen Social 

Media Auftritt für Weltweit zu organisieren. Eine Facebook Seite haben wir schon seit mehreren 
Jahren und seit kurzem findet man uns auch auf Instagram. Das wichtigste aber ist: wir haben ein 

Social Media Team, und das könnte nicht ungleicher sein. Unsere Mitglieder Suparna Banarjee und 

Sebastian Fackert sind offiziell seit Dezember die Regisseure dieser beiden Medien. Bitte helft, 
unsere Arbeit publik zu machen, indem ihr unsere Seiten liked und abonniert.  

 

https://www.facebook.com/weltweit.e.v
https://www.instagram.com/weltweit_e.v/


  
 
 

 Ausblick auf 2021 

 

Das Jahr beginnt wie das alte endete, und das bedeutet wir setzen weiterhin auf online 
Kommunikation. Jeden ersten Montag im Monat veranstalten wir ein 60 minütiges Vereinstreffen auf 

Zoom, bei dem wir neue Mitglieder begrüßen, uns untereinander besser kennen lernen und vernetzen 

und über aktuelle Anliegen und Anlässe austauschen. Bei einem solchen Treffen wurde entschieden, 
dass wir diese Möglichkeit der digitalen Zusammenkunft auch für spezielle Anlässe bzw. 

Informationsveranstaltungen nutzen sollten. Mit unseren Partner Life Learning Development e.V. und 

Afridat UG aus unserem Action Network haben wir eine Veranstaltungsreihe initiiert, die sich 
"Digital Round Table on Social Entrepreneurship & Entrepreneurial Ecosystems“ nennt. Hier 

geben erfahrene Sozialunternehmer ehrenamtlich Ratschläge für Gründer hinsichtlich ausgewählter 

Themen. Die ca. 90 minütigen Veranstaltungen sind öffentlich und kostenlos. Eine ähnliche Reihe 

möchten wir aufsetzen, in der internationale Studierende sich über Möglichkeiten austauschen, ihre 
Studienerfahrung mit einer ersten Anstellung in einer interessanten Organisation oder Unternehmen in 

Deutschland zu vervollständigen. Wir laden herzlich Unternehmer*innen, Dozierende und jede*n mit 

dem Glauben, einen wertvollen Beitrage als Referierende geben zu können, ein, sich bei Interesse bei 
uns zu melden. 

In diesem Jahr werden wir sicherlich wieder Seminare geben, welche zumindest in der ersten Jahres-

hälfte online stattfinden. Bisher stehen jedoch keine konkreten Termine fest. Der DAAD als bisher 
unser einziger Fördergeber hat auch noch keine Ankündigung gemacht, welche Antragsrichtlinien für 

2021 gelten.   

Mit Standy Christianto aus Indonesien und seiner Kollegin Norisa Jumala haben wir ein Projekt zum 

Schutz des Regenwaldes auf Borneo aufgesetzt. Die indigene Bevölkerung, die in kleinen Siedlungen 
im Wald seit Jahrhunderten lebt, soll in die Lage versetzt werden, eigene Samenbanken zu errichten, 

wodurch sie die Biodiversität ihrer traditionellen Feldfrüchte und dadurch auch ihren traditionellen 

Lebensstil wahren helfen. Dieses Projekt trägt damit direkt zur Erreichung des Nachhaltigkeitsziels 2.5 
bei. Vor kurzem haben wir mit der Beantragung von Projektmitteln begonnen und sind dankbar auf 

Hinweise für potentielle Kooperationspartner.  

Nataly und ihre Schwester Laura Cubillos aus Kolumbien entwickeln ein Pilotprojekt, das es 

Kommunen und Kleinbauern in Kolumbien ermöglichen soll, am internationalen Emissionshandel 
teilhaben zu können. Schon jetzt gibt es viele kleine Betreiber von nachhaltiger Landwirtschaft, 

Biogasanlagen oder anderen CO2 einsparenden Anlagen, die einen erheblichen Anteil an den 

weltweiten Klimaanstrengungen haben bzw. haben könnten, jedoch ihr Potential nicht entfalten 
können, weil sie von dem großen Instrument des Emissionshandel ausgeschlossen sind. Nataly hat an 

unserer Projektmanagement Summer Academy im letzten Jahr teilgenommen und wir stehen bereit, 

sie und ihre Schwester bestmöglich in ihrem Vorhaben zu unterstützen. Mit ihrer Idee eines 
Sozialunternehmens nehmen sie zurzeit am Global Goals Lab teil. Mehr dazu hier. 

Unser erstes digitales Meetup zum Thema innovative digitale Methoden aka blockchain, AI, mobile 

applications etc. auf Einladung unseres Mitglieds Ronald Steyer fand vor kurzem statt. Es wird ein 

https://lldev.org/digitalroundtable/
https://welt-weit.org/carbonolocal/


zweites geben und wahrscheinlich wird daraus ebenfalls ein monatliches Kontinuum. Ronald hat  

beste Beziehungen zu klugen, kreativen und auch sozial orientierten Köpfen aus der IT Szene und 

möchte diese mit den Changemakern aus dem Weltweit Netzwerk zusammen bringen, um ein paar 
ziemlich coole Ideen zu entwickeln. Wer mehr wissen will, ist eingeladen. Nächster Termin wird über 

unser Social Media angekündigt.  

Unsere laufenden Projekte in Tansania, Sierra Leone, Mozambik und Peru entwickeln sich weiter, 
immer abhängig vom Antrieb der lokalen Initiativen und dem Geschick des jeweiligen 

Projektmanagers. Wir freuen uns über Unterstützung jeder Art. 

Natürlich läuft da noch viel mehr. Überall im Weltweit Netzwerk köchelt das ein oder andere 

Feuerchen, aber mittlerweile habe ich selbst fast keinen Überblick mehr und jetzt muss ja auch mal 
Schluss sein mit diesem Bericht. Wie alle zuvor ist er auf unserer Webseite einsehbar.  

 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Unterstützern. Weltweit ist eine Art open-source Ngo, 
jeder ist eingeladen Mitglied zu werden und durch seine/ihre Mitgliedschaft etwas zu bewegen. 

Sprecht uns an.  

 
Team Weltweit 

 

 

 
 

 

 
 

 

Weltweit – Gesellschaft zur Förderung lokaler Initiativen e.V. 
 
www.welt-weit.org 

 

 
 

 

Für Eure und Ihre weitere Unterstützung sind wir sehr dankbar. Bitte richtet diese an: 
 

Verein Weltweit - Gesellschaft zur Förderung lokaler Initiativen e.V. 

GLS Bank 

IBAN: DE45 4306 0967 6033 4811 00 
BIC: GENODEM1GLS 

https://welt-weit.org/jahresberichte/
http://www.welt-weit.org/

